
Pressemitteilung

„Zukunftstag“ in den Kliniken Hennigsdorf und Gransee

25 Schülerinnen und Schüler nahmen Einblick in den Klinikalltag 

Hennigsdorf/Gransee, 28. April 2016 – Im Rahmen des vierzehnten „Zukunftstages für Mädchen und Jungen im 
Land Brandenburg“ am heutigen Donnerstag, dem 28. April 2016, öffneten die Oberhavel Kliniken in den Kliniken 
Hennigsdorf und Gransee ihre Türen, um an diesem Berufsorientierungsprojekt für Schülerinnen und Schüler der 
Klassen sieben bis zehn teilzunehmen. 

Insgesamt 25 Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen sieben, acht und neun aus der Region Oberhavel 
und Berlin nutzten an diesem Tag die Gelegenheit, etwas vom Alltag in den Heil- und Pflegeberufen zu sehen, 
kennenzulernen und praktisch zu erfahren. 

Sie erlebten Gesundheits- und Krankenpflege hautnah und erhielten Einblick in die Tätigkeiten, die im Klinikalltag 
erfüllt werden müssen. 
Auch praktische Übungen, so zum Beispiel die Kontrolle der Vitalzeichen, wurden ihnen angeboten. Darüber hinaus 
lernten sie einzelne Bereiche kennen und konnten sich bei einem Klinikrundgang einen Überblick über die Abläufe 
und Abteilungen im Krankenhaus verschaffen.

Der Zukunftstag bietet Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, einen ganz anderen Blickwinkel auf die Arbeits-
welt zu bekommen. Mädchen sind dazu eingeladen, sich ein Bild von der typisch männlichen Berufswelt zu ma-
chen, Jungen dürfen sich in typisch weiblichen Berufen ausprobieren. 

Der „Zukunftstag für Mädchen und Jungen im Land Brandenburg“ wird durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit, Frauen und Familie aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des Landes Brandenburg gefördert.
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